
In vielen Kommunen tritt auch die
„Alternative für Deutschland“ an, 
die schon seit einiger Zeit durch
menschenfeindliche und popu-
listische Aussagen auffällt und 
für viele Probleme sehr einfache
Lösungen anbietet. 

Aber passen ihre Versprechen 
überhaupt zu ihren konkreten 
Forderungen?

Wir haben uns ein paar Aussagen
näher angesehen und überprüfen
schon vor der Wahl, wie ernst des
der AfD mit ihren eigenen Aussagen
wirklich ist …

Bitte wenden!

Was 
will die 
AfD?

EIN GRÜNERFAKTEN-CHECK!

„Mittel- und Gering-
verdiener*innen werden 
finanziell entlastet“
aber: 
Die AfD 
fordert eine Obergrenze für Steuern und die Ab-
schaffung von Vermögens- und Erbschaftssteuer.
Obergrenzen bei Steuersätzen und die Abschaffung
von Vermögens- und Erbschaftssteuer führen dazu,
dass Reiche immer reicher werden. Dagegen 
verhindern diese Maßnahmen eine Entlastung 
von Geringverdiener*innen.

„Wir sind für Reisefreiheit 
in Europa.“
aber: 
Wer Reisefreiheit in 
Europa will, darf Euro-
pa nicht abschaffen!
Mit einer Umwandlung der Europäische Union in eine
„Wirtschafts- und Interessengemeinschaft souveräner,
lose verbundener Einzelstaaten“ wäre auch das 
Schengener Abkommen und damit die Reisefreiheit 
innerhalb der EU passé. Stattdessen stünden Grenz-
kontrollen mit massiven wirtschaftlichen Auswirkungen
auf der Tagesordnung.

„Ja zum Umweltschutz.“
aber: Die AfD will die 
Klimaschutzpolitik 
beenden, mehr Fracking 
ermöglichen, die Laufzeit 
von Atomkraftwerken 
verlängern und das 
Erneuerbare-Energien-
Gesetz ersatzlos 
abschaffen.
Die AfD richtet sich 
gegen wissenschaftliche Fakten 
und leugnet den Einfluss des Menschen auf den 
Klimawandel, obwohl es darüber einen breiten Konsens
in der Klimaforschung gibt. Statt Klimaschutz werden
Atomkraft und Fracking befürwortet, obwohl diese mit
etlichen Risiken behaftet sind. So ist effektiver Umwelt-
schutz wohl kaum möglich.

SCHÖN WÄR’S!

NICHT MEHR

LANGE!

WER’S GLAUBT, STRAHLT EWIG!

Quellen:
Programm für Deutschland. Das Grundsatzprogramm der
Alternative für Deutschland.
ViSdP:
Bündnis 90 / Die Grünen, Landesverband Niedersachsen
Odeonstr. 4, 30159 Hannover 
landesverband@gruene-niedersachsen.de
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